
Nah  =108

A E D E A E D
R: Nah bist Du dem, der Dich anruft. Nah bist Du dem, der Dich in Wahrheit anruft.

A E D E A E A A2

Nah bist Du dem, der Dich anruft.   Wer das beständig tut, dem bist Du nah.

A G D A A2

1.  Der Ewige stützt alle, die am Straucheln sind.
A G D A A2 Und alle die Gebeugten richtet Er auf.
A F#m D E F#m Die Augen aller schauen aus auf Dich und Du speist sie zu seiner Zeit und
 D E D
Du öffnest Deine Hand und sättigst alles, was lebt, weil es Dir wohlgefällt.   Refr.

A G D A A2

2.  Das Wünschen derer, die Ihn fürchten, Er erfüllt´s.
A G D A A2 Er hört ihr Schrei´n nach Hilfe und rettet sie.
A F#m D E F#m Und allen, die den Ew´gen lieben, ist Er ein treuer Hüter. Er wird

D E D
sie bewahren. Doch für alle Gottlosen gilt, dass Gott sie einst vertilgt.   Refr.

A G A G A
B:  Gerecht ist der Ewige auf all Seinen Wegen und gütig in allem, was Er tut.

F#m D E F#m
3. Mein Mund soll Seinen Ruhm verkünden und Ihn dafür loben. Und

D E D
alles, was Fleisch ist, rühme Seinen heiligen Nam´n allezeit und fortan.   Refr.

A E D E A E D
R: Nah bist Du dem, der Dich anruft. Nah bist Du dem, der Dich in Wahrheit anruft.

A E D E A E
Nah bist Du dem, der Dich anruft.   Wer das beständig tut, dem bist Du
D A E A D | A

nah.      2x       Wer das beständig tut, dem bist Du nah.
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